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Stadt Torgelow       Torgelow, 18.10.2019 

Der Ausschuss für Soziales,  

Bildung, Kultur und Sport 

 

 

 

Sitzungsniederschrift über die konstituierende Sitzung des Ausschusses für  

Soziales, Bildung, Kultur und Sport am 17.10.2019 

 

 

Beginn: 17:00 Uhr      Ende 18:10 Uhr 

 

 

Teilnehmer: Mitglieder siehe Anwesenheitsliste,  

 

Gäste: Frau Heike Runge, Stadtpräsidentin 

Herr Gerhard Konstantin, Stadtvertreter 

 

Verwaltung: Frau Kerstin Pukallus, Bürgermeisterin 

 Herr Michael Radsziwill, Hauptamtsleiter 

 

 

Tagesordnung 

 

 
Öffentlicher Teil 

 

1.   Eröffnung der Sitzung durch das an Lebensjahren älteste Mitglied des    

  Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur und Sport, Feststellung der   

  Ordnungsmäßigkeit der  Ladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

1.1. Erweiterungs- und Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

 

2.  Wahl des Vorsitzenden des Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur und   

 Sport 

 

3.  Verpflichtung der sachkundigen Einwohner durch den Ausschussvorsitzenden 

 

4.  Wahl des 1. Stellvertreters des Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur             

 und Sport 

 

5.  Wahl des 2. Stellvertreters des Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur             

 und Sport 

 

6.  Informationen/Mitteilungen öffentlicher Teil 

 

7.  Fragestunde der Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur und   

 Sport öffentlicher Teil 

 

 

 

http://www.torgelow.de/
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Nichtöffentlicher Teil 

 

1. Informationen/Mitteilungen nichtöffentlicher Teil 

 

2.  Fragestunde der Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur und   

 Sport nichtöffentlicher Teil 

 

Top 1. Eröffnung der Sitzung durch das an Lebensjahren älteste Mitglied des 

           Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur und Sport, Feststellung der 

           Ordnungsmäßigkeit der  Ladung, der Anwesenheit und der    

           Beschlussfähigkeit 

 

Noch vor der Eröffnung der Sitzung bittet Herr Michael Blaha um eine kurze Vorstellung 

der anwesenden Mitglieder des Ausschusses und der Gäste sowie Vertreter der 

Verwaltung. 

Nach Abschluss der Vorstellung stellt Herr Blaha fest, dass aufgrund der Vertretung des 

Stadtvertreters, Herr Markus Lehmann durch Herrn Hartmut Altermann, er nicht mehr 

das älteste Mitglied des Ausschusses sei. Herr Altermann ist älter als er. Herr Altermann 

konnte sich auf die Übernahme der Leitung der Konstituierung des Ausschusses nicht 

vorbereiten.  

Herr Blaha stellt deshalb den Antrag, die Sitzung trotzdem eröffnen zu dürfen und die 

Wahl des Vorsitzenden des Ausschusses zu leiten.  

Die Mitglieder des Ausschusses stimmen über den Antrag wie folgt ab: 

8 Ja- Stimmen; einstimmig angenommen.  

Herr Blaha stellt nunmehr fest, dass die Ladung zur Sitzung des Ausschusses 

ordnungsgemäß erfolgte, von den geladenen Mitgliedern 7  und ein Vertreter anwesend 

sind. Damit ist die Beschlussfähigkeit gegeben. Die Sitzung ist eröffnet.  

Herr Blaha bittet die Anwesenden, ihre Handys stumm zu schalten.  

Top 1.1. Erweiterungs- und Änderungsanträge zur Tagesordnung und  

       Beschlussfassung über die Tagesordnung  

  

Es werden keine Anträge zur Erweiterung oder Änderung der Tagesordnung gestellt. 

Die Mitglieder des Ausschusses bestätigen durch Handzeichen die Tagesordnung. 

 

8 Ja- Stimmen; einstimmig bestätigt 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung bedankt sich Herr Blaha beim ehemaligen Vorsitzenden 

des Sozialbeirates, Herrn Gerhard Konstantin für die sehr gute Arbeit des Beirates.  

 

TOP 2. Wahl des Vorsitzenden des Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur und   
 Sport 

Herr Blaha schlägt vor, die Wahl des Vorsitzenden offen durchzuführen. Kein Mitglied des 

Ausschusses beantragt eine geheime Wahl. Es wird daher offen gewählt. 

 

Auf die Frage von Herrn Blaha zu Vorschlägen für den Vorsitz des Ausschusses schlägt 

Herr Ingo Bünning  Herrn Hannes Gratopp zur Wahl als Ausschussvorsitzenden vor.  

Weitere Vorschläge werden nicht unterbreitet.  
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Bei offener Abstimmung wird Herr Hannes Gratopp mit 8 Ja- Stimmen einstimmig zum  

Vorsitzenden des Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur und Sport gewählt.  

Herr Hannes Gratopp nimmt die Wahl an.  

 

TOP 3. Verpflichtung der sachkundigen Einwohner durch den  

            Ausschussvorsitzenden 

 

 

Vor der Übergabe der weiteren Leitung der Sitzung an den gewählten Vorsitzenden 

verpflichtet Herr Blaha Herrn Gratopp durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung 

seiner Pflichten in Ausübung seines Amtes. Herr Gratopp verpflichtet sich dazu.  

Danach übergibt er die Leitung an Herrn Gratopp. 

 

Herr Gratopp übernimmt die Leitung der Sitzung und verpflichtet durch Handschlag die  

Mitglieder des Ausschusses Herrn Ingo Bünning und Herrn Jörn Gielow auf die 

gewissenhafte Ausübung ihrer Pflichten in Ausübung ihres Amtes.  

Herr Bünning und Herr Gielow verpflichten sich dazu.  

 

TOP 4. Wahl des 1. Stellvertreters des Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur             
 und Sport 

Herr Gratopp bittet um Vorschläge zur Wahl des 1. Stellvertreters des Vorsitzenden. 

 

Herr Frank Barholz schlägt Herrn Gerald Beckert für die Wahl zum 1. Stellvertreter vor. 

Herr Jörn Gielow schlägt Herrn Michael Blaha für die Wahl zum 1. Stellvertreter vor.  

Weitere Vorschläge werden nicht unterbreitet.  

 

Herr Gratopp bittet um offene Wahl. Es wird kein Antrag auf geheime Wahl gestellt.  

Bei der Wahl durch Handzeichen erhält Herr Gerald Beckert 3 Stimmen, Herr Michael 

Blaha erhält 5 Stimmen.  

Herr Gratopp stellt die Wahl von Herrn Michael Blaha zum 1. Stellvertreter des 

Vorsitzenden des Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur und Sport fest.  

Herr Michael Blaha nimmt die Wahl an.  

 

TOP 5. Wahl des 2. Stellvertreters des Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur             
 und Sport 

Herr Gratopp bittet um Vorschläge für die Wahl des 2. Stellvertreters des Vorsitzenden. 

 

Herr Gerald Beckert schlägt Herrn Frank Barholz für die Wahl zum 2. Stellvertreter vor. 

Herr Frank Barholz schlägt Herrn Gerald Beckert für die Wahl zum 2. Stellvertreter vor. 

Herr Michael Blaha schlägt Herrn Markus Lehmann für die Wahl zum 2. Stellvertreter vor. 

 

Herr Gratopp bittet um offene Wahl. Es wird kein Antrag auf geheime Wahl gestellt.  

 

Bei der Wahl durch Handzeichen erhält Herr Gerald Beckert  6 Stimmen. Herr Lehmann 

erhält 2 Stimmen. 

Herr Gratopp stellt die Wahl von Herrn Gerald Beckert zum 2. Stellvertreter des 

Vorsitzenden des Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur und Sport fest.  

Herr Beckert nimmt die Wahl an.  

 

TOP 6. Informationen/Mitteilungen öffentlicher Teil 

Herr Blaha informiert, dass er auf der Grundlage der Geschäftsordnung des Sozialbeirates 

eine Geschäftsordnung für den Ausschuss erarbeiten möchte. 

Er sieht es als Aufgabe des Ausschusses an, die Vereine weiter fit zu machen, 

insbesondere bei der Beschaffung von finanziellen Mitteln aus vielfältigen Quellen.  
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Für die Tätigkeit des Ausschusses sollte nach seiner Auffassung ein Arbeitsplan erarbeitet 

werden.  

Frau Pukallus stellt klar, dass der Ausschuss auf der Grundlage der Geschäftsordnung der 

Stadtvertretung arbeitet. Daneben kann und sollte der Ausschuss einen Sitzungsplan 

erstellen, in dem neben den Sitzungsterminen auch konkrete Aufgaben des Ausschusses 

vermerkt und deren Fortgang dokumentiert werden kann. 

Der Sitzungsplan sollte sich am Sitzungsplan der Stadtvertretung orientieren.  

 

Herr Blaha fragt die Bürgermeisterin, welche konkreten Vorstellungen für den Tag der 

Vereine sie hat.  

Frau Pukallus stellt sich vor, dass mit dem Tag der Vereine ein Neubeginn in der 

Zusammenarbeit der Vereine untereinander starten soll. Mit dem Tag der Vereine soll das 

bisherige interne Wirken mehr an die Öffentlichkeit herangetragen werden und eine 

größere Kooperation der Vereine erreicht werden. Für die Vereine ist ein öffentliches 

Wirken schon für die Mitgliedergewinnung erforderlich. Die vielfältigen Aktivitäten der 

Vereine sollen mehr koordiniert werden. Der Tag der Vereine soll von den Vereinen selbst 

vorbereitet und gestaltet werden. Die Ehrenamtsstiftung soll in die Prozesse einbezogen 

werden.  

Bisher hat es so einen Tag der Vereine noch nicht gegeben. Kleine Aktivitäten mit 

Beteiligung von Vereinen hat es in der Regionalen Schule und im Heidebad gegeben. 

Diese Beispiele haben gezeigt, dass eine Zusammenarbeit der Vereine möglich und für 

alle von Vorteil ist. Über das Zusammenwirken mit der Ehrenamtsstiftung müssen mehr 

„Fördertöpfe“ genutzt werden. 

 

Herr Radsziwill übergibt an die Ausschussmitglieder die Richtlinie der Stadt Torgelow zur 

Förderung der Vereine und Verbände, mit der Bitte sich damit zu beschäftigen. Auf dieser 

Grundlage wird der Ausschuss künftig über die Vergabe der städtischen Fördermittel 

beraten und entscheiden. Sollten Änderungswünsche bestehen, sollen diese an ihn 

übergeben werden. Wenn erforderlich, wird Herr Radsziwill daraus einen 

Beschlussvorschlag für die Stadtvertretung vorbereiten.  

 

Herr Gratopp schlägt vor, dass die Mitglieder des Ausschusses die Vereine aufsuchen.  

Er bittet die Verwaltung um eine Übersicht zu den Vereinen der Stadt.  

Herr Barholz meint,  je mehr Mitglieder ein Verein hat, desto größer sei der Anteil der 

Förderung. Dem wird durch Frau Pukallus und Herrn Blaha widersprochen.  

Herr Blaha meint, dass die Förderungen noch stärker differenziert werden sollen, 

vorrangig sollten damit kleine Vereine angesprochen werden.  

 

Die Verwaltung wird den Ausschussmitgliedern eine Übersicht zu den in der Stadt aktiven 

Vereinen übergeben.  

Dem Ausschuss soll eine Übersicht vorgelegt werden, welche Vereine bisher eine 

Förderung von der Stadt erhalten haben.  

 

Frau Runge bittet die Mitglieder des Ausschusses den Jugendbeirat bei seiner Findung zu 

unterstützen und eine rege Zusammenarbeit zu gestalten. 

 

Herr Novak informiert, dass eine Geschäftsordnung für den Jugendbeirat erarbeitet wird.  

Der Jugendbeirat möchte eine gute Zusammenarbeit mit dem Ausschuss und der 

Stadtvertretung erreichen.  

 

Herr Konstantin meint, dass die Vereine den Tag der Vereine selbst organisieren sollen.  

Er möchte aber auch, den Tag der Vereine dafür zu nutzen, das Ehrenamt stärker in den 

Fokus zu rücken. Dazu soll ein Ehrenamtspreis vergeben werden, der vor allen die 

Ehrenamtlichen berücksichtigt, die wesentliche Aufgaben in der 2. und 3. Reihe der 

Vereine leisten. Er schlägt vor, auch einen Ehrenamtspreis des Ausschusses zu vergeben.   

Herr Konstantin unterbreitet Herrn Gratopp das Angebot, ihn bei der Tätigkeit des 

Vorsitzenden des Ausschusses zu unterstützen.   
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Frau Pukallus erwidert, dass es zurzeit nicht vorrangig um Ehrung geht, sondern um den 

ersten Tag der Vereine.  

 

Herr Blaha bittet um die Übergabe einer Liste mit den Kontaktdaten der Ausschuss-

mitglieder.  

 

Weiterhin vereinbaren die Mitglieder des Ausschusses den Termin für die nächste 

Sitzung. In Abhängigkeit vom Sitzungskalender der Stadtvertretung soll die nächste 

Sitzung  am 21. oder 28.11. durchgeführt werden. Sollte es im November nicht möglich 

sein, dann soll die Sitzung am 12.12.2019 durchgeführt werden.  

 

Herr Gratopp stellt die Nichtöffentlichkeit der Sitzung her. 

 

 

 

gez. Hannes Gratopp       gez. Michael Radsziwill 

Ausschussvorsitzender      Protokollant  
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